
Altersarmut in der BR(D)

In seinem Leben, ja da hat er sich stets den Arsch aufgerissen.

Doch am Ende hat man ihn auch noch ganz arg beschissen.

Seine Rente ist nach all den Jahren mehr als nur bescheiden.

Heute kann er seine Miete nicht zahlen, muss Hunger leiden.

Jetzt schlendert er an manchen Tagen durch die leeren Gassen.

Er sucht in Abfallkörben nach Pfandflaschen, nicht zu fassen.

Ja, so sieht es aus, das schöne Rentnerleben in der tollen BRD.

Wenn man das so sieht, kann einem anders werden, es tut weh.

Altersarmut ist leider zu einem Normalzustand bei uns geworden.

Ich scheiße auf diesen Staat, die Menschen sind nicht geborgen.

Für so viele Dinge ist immer viel Geld in diesem Land dagewesen.

Für unsere RentnerInnen ist nur wenig da, die können ja verwesen.

Von diesem angeblich sozialen Staat eiskalt ins Abseits gedrängt,

und am Ende brutal in die furchtbare Altersarmut hinein gezwängt.

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/26/Gedanken/85479/Altersarmut-in-der-BR-D-/


DAS ist das Deutschland von heute, vertreten durch die marode BRD.

Ich sage es jetzt mal ganz ehrlich: „Dieser verfluchte Staat tut mir weh.“
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